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Wir suchen …

Consultants & Se
Um neue Projekte in der für unsere Kunden gewo
ab sofort neue KollegInnen!

Sie sind eine unternehmerische Persönlichkeit mi
analytischen Denkvermögen.

1. Sie haben eine Studienrichtung der WU oder TU 
höchstens ein bis zwei Jahre Berufserfahrung ge

2. Sie haben zusätzlich zu o.g. Ausbildung zuminde
oder in ähnlicher Funktion im Industrieumfeld
bewerben Sie sich als Senior Consultant.

Sie lieben die Herausforderung und besitzen die
selbständig in die Praxis umzusetzen, arbeiten gern
Englisch eine weitere Fremdsprache.

Wir bieten Ihnen …

… eine interessante Tätigkeit in einem dynamisc
orientierte Entlohnung, Fortbildung und ausgezeichn
mit hoher Eigenverantwortlichkeit von Anfang an.

Wenn Sie das Anforderungspro�l erfüllen, senden 
.doc per eMail! Weitere Details zu unseren Jobange
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Isabelle Innerho
Binder Grösswang

Die 30-Jährige ist se
Rechtsanwältin bei
tätig. Ihre Spezialge
tellrecht, Beihilfenre
meines Europarecht
2005 als Rechtsanw
York zugelassen und
nationale Berufserfa

„Marketing ist böse“. Egal o
wenn man was Tolles anzubie
können – und wollen.
Keine Authentizität. Wenn In
richtet das mehr Schaden als
trotzdem bleibt, betreibt siche
Den erstbesten Job. Als Bewe
annehmen – es zahlt sich aus
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chen wir über verschiedene Kanäle zu vermit-
teln.“ Zu diesen Kanälen würden unter ande-
rem auch Mitarbeiter als Imageträger gehö-
ren, die gewissermaßen „Mundpropaganda“
fürs Unternehmenmachen. Es helfe natürlich
am Arbeitsmarkt, wenn die Marke des Unter-
nehmens unter (potenziellen) Konsumenten
bekannt ist und einen guten Ruf hat.
Sigrid Ruppnig, HR-Director von Oracle

Austria, dem Zweitplatzierten des „Great
Place to Work“-Bewerbs: „Es ist wichtig sich
bewusst zu sein, dass sich Kandidaten jene
Unternehmen suchen, die zu ihrem Poten-
zial passen. Der Durchschnitt geht zum
Durchschnitt, die Top-Leute gehen zu den
Top-Unternehmen. Daher ist für uns ein
Branding als Top-Arbeitgeber so wichtig.“
Die Bedeutung der eigenen Mitarbeiter als
Instrument des Personalmarketings kennt
auch Oracle: Wirbt jemand aus der Beleg-
schaft einen neuen Mitarbeiter, so erhält er
eine Prämie in der Höhe von 1000 Euro.
Eine ähnliche Aktion gibt es auch in der
Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien.

Kultur wichtiger als Gehalt
Der dm drogerie markt mit 350 Filialen und
4000 Mitarbeitern, ebenfalls ein „Great
Place to Work“-Preisträger, sucht vor allem
Fachkräfte. „Wir müssen viele Lehrlinge
selbst ausbilden“, sagt Petra Mathi, Mitglied
der Geschäftsleitung und Leiterin des Res-
sorts Mitarbeiter. „Wir setzen viel daran, um
an die Besten zu kommen, etwa durch das
Lehrlingscasting, bei dem wir schon erken-
nen können, ob das die richtigen Mitarbei-
ter für uns sind – und umgekehrt.“ Freilich
ist für dm auch das Thema High Potentials
wichtig, so wurde etwa eine interne Talente-
schmiede etabliert.
Die zentrale Bedeutung der Unterneh-

menskultur sieht auch Joachim Burger, Di-
rector Human Resources T-Systems Austria
– beim „Great Place to Work“-Bewerb eben-
falls ausgezeichnet. „Wir haben intensiv da-
Joachim Burger
Director Human
Resources T-Systems
Austria
„Haben Sie den Mut,
sich jenes Unterneh-
men auszusuchen,
das zu Ihnen passt.
Investieren Sie Zeit in
Gespräche, etwa mit
Bekannten, die es
kennen, sammeln Sie
so viele Informationen
wie möglich.“ [Zötl]
Petra Mathi
Leiterin Ressort
Mitarbeiter dm
drogerie markt
„Haben Sie den Mut,
eine Lehre zu
machen, wenn das
Interesse dafür da ist.
Damit steht Ihnen
alles offen, auch der
Weg ins Manage-
ment. Es gibt etwa
auch Lehre mit
Matura.“ [Zötl]
Bratislava: HR-Konferenz
Der Personalbereitstel-
ler Trenkwalder organi-
siert die größte HR-
Konferenz der Slowakei:
„New Trends in Person-

nel Management 2007“ konzentriert sich
auf das Thema „HR and Knowledge
Management“. Die Konferenz findet am
20. und 21. März in Bratislava statt, Refe-
renten sind sowohl slowakische als auch
internationale HR-Experten. Information
und Anmeldung unter der E-Mail-
Adresse info@trenkwalder.com. [Lukawinsky]
Holländisches Billard
Auch das Rahmenpro-
gramm von Firmen-Ver-
anstaltungen will durch-
dacht sein: Event B2B bie-
tet eines, bei dem nicht nur
die Mitarbeiter Spaß

haben, sondern auch das Unternehmen
einen Zusatznutzen. Großdimensionale
Holzspiele (wie etwa „Flitzer“, „Hollän-
disches Billard“ oder „Ciblabloc“) för-
dern etwa die Kommunikation, festigen
Teams und optimieren das Betriebs-
klima. www.eventb2b.at [EventB2B]
Lebens-Kunst
In die Kunst der positi-
ven Lebensführung
einführen will ein ein-
wöchiges Seminar auf
der Insel Lesbos in

Griechenland. Lernen Sie, Ziele zu pla-
nen, Visionen umzusetzen und diese in
Ihr Leben zu integrieren, entdecken Sie
neue Lösungen für die täglichen Heraus-
forderungen. Das Seminar findet von 19.
bis 26. September statt. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung auf der Webseite:
www.herzog-personaltraining.com.[Herzog]
Muster-Brecher
„Erfolg und Erfüllung: Mus-
terbrecher im Berufsleben“
ist der Titel eines Work-
shops mit dem deutschen
Coach Peter Klein, der von
18. bis 20. Mai in Wien statt-

findet. Der Workshop beinhaltet System-
aufstellungen von Unternehmen, Teams
und Kunden (in Verbindung mit Elemen-
ten wie Erfolg oder Vision) und soll „Er-
folgsverhinderungsmuster“ individuell
identifizieren und lösen. Kontakt unter:
www.arcus-lucis.at. [Lukawinsky]
HR-Transformation
Wie entwickelt sich der
HR-Bereich vom
Kostenfaktor zum stra-
tegischen Partner? dpw
HR-Software und

Deloitte Wentner-Havranek laden ein
zum Expertentreff „HR-Transformation“.
Die Neuausrichtung erfordert verbes-
serte Prozesse undmoderne IT-Lösun-
gen. Der Expertentreff findet imMärz in
sieben verschiedenen Städten in Öster-
reich statt, Informationen und Anmel-
dung unter www.dpw.at. [DPA]
Corporate Blogs
Unternehmenmüssen sich
heute auch demOnline-Dia-
logmit den Kunden stellen,
ein wichtiges Instrument
dazu sindWeblogs. „Corpo-
rate Blogs“ (Orell Füssli) von
Klaus Eck behandelt alle

Fragen zum Thema, sowohl grundsätz-
liche („Was ist ein Blog?“), als auch eher
spezifische („Webcontrolling für die Besu-
cheranalyse“ oder „Mehr Google-Relevanz
durch richtiges Bloggen“). Mit zahlreichen
praxisorientierten Checklisten. [orell füssli]
Q CAREER-TOOLS

ALLES IST IM FLUSS. Muster sind zum Brechen da, das
HR wird transformiert. Und Events treffen auf Holz.
fer

it Jänner als
der Kanzlei
biete sind Kar-
cht und Allge-
. Sie ist seit
ältin in New
bringt inter-
hrung mit.
Michael Trampert
Capgemini

Der ausgebildete Mediziner und
Wirtschaftswissenschaftler ist neues
Mitglied des Managing Board von
Capgemini Österreich und Eastern
Europe mit den Schwerpunkten
Energy & Utility. Erfahrung bringt er
von der Deutschen Lufthansa, der
OMV und McKinsey mit.
Veronika Rokietowski-Zügel
Constantia Packaging AG

Die 46-jährige Juristin übernimmt
die Leitung Kommunikation und
Personalentwicklung. Sie bringt
Human Resources Expertise u. a.
von Catro Personalberatung, Mc-
Donald’s Central Europe und
Do & Co mit. Zuletzt war sie beim
Aluminiumkonzern Alcoa tätig.
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ran gearbeitet, eine Unternehmenskultur zu
finden, was unsere Grundwerte sind, in der
Führung, in der Zusammenarbeit mit Kolle-
gen, gegenüber den Kunden.“ Bei Bewer-
bungsgesprächen bemerke er, dass die Kan-
didaten viele Fragen stellen – aber keines-
wegs nur übers Gehalt. „Sie wollen sehen,
wie unsere Ziele aussehen, wer die Perso-
nen sind, mit denen sie zusammenarbeiten
werden, ihren Chef und die Mitarbeiter
kennen lernen.“ Das deckt sich mit den Er-
gebnissen einer Studie von Neumann Inter-
national, nach welchen Kriterien Personen
einen neuen Job auswählen. Ganz oben
rangieren Faktoren wie Betriebsklima und
Arbeitsinhalte. „Harte Faktoren wie Gehalt
und Zusatzleistungen treten eher in den
Hintergrund“, sagt Gradnitzer. „Ich sehe
auch eine Rollenverschiebung des Personal-
beraters, er wird immer mehr zum Verkäu-
fer der Kultur eines Unternehmens.“
nior Consultants
hnten Qualität durchführen zu können, suchen wir 

t ausgeprägtem Teamgeist sowie herausragendem 

oder eine artverwandte FH mit Erfolg absolviert und 
sammelt, dann bewerben Sie sich als Consultant.

st zwei bis drei Jahre Berufserfahrung als Berater/in
 bzw. im Bereich der Sachgütererzeugung, dann 

 Fähigkeit, Konzepte im Team zu entwickeln und 
e im Ausland. Sie beherrschen neben Deutsch und 

hen und erfahrenen Beraterteam, eine leistungs-
ete Aufstiegschancen sowie selbständiges Arbeiten 

Sie uns bitte Ihre Unterlagen mit Foto als .pdf oder 
boten im Internet!


